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Zusammenfassung: Heiligendamm
weiterhin belagert
Maritime Protestaktion von Greenpeacee. Vier größere Blockaden an der
Zufahrt. 
Heiligendamm. Am zweiten Tag des G-8-Gipfels haben die
Globalisierungsgegner ihre Proteste mit zum Teil spektakulären Aktionen
fortgesetzt. Mitglieder der Umweltschutzorganisation Greenpeace drangen am
Donnerstag mit mehreren Schlauchbooten in der Sperrzone vor Heiligendamm
ein, um den G-8-Staats- und Regierungschefs eine Petition zum Klimaschutz zu
überbringen. Sie wurden von Polizeibooten abgefangen, wobei den
Umweltschützern zufolge vier Aktivisten verletzt wurden. Am Sicherheitszaun
setzten Demonstranten unterdessen ihre Blockaden an den beiden
Kontrollpunkten fort. Die Proteste verliefen zunächst ohne größere
Auseinandersetzungen.
Drei von elf Schlauchbooten mit Greenpeace-Aktivisten an Bord gelang es am
Vormittag, vorübergehend in die Sperrzone einzudringen. Die
Wasserschutzpolizei drängte die Boote ab und beendete die Aktion. Zwei der
Boote seien von Polizeibooten regelrecht »überfahren« worden, kritisierte die
Umweltschutzorganisation. Drei Verletzte hätten Prellungen erlitt en, der
Zustand eines vierten Aktivisten sei noch unklar, sagte Koch. Greenpeace
kritisierte das Vorgehen der Polizei als »absolut unverantwortlich«. 
Nach einer friedlichen Nacht setzten G-8-Gegner am Donnerstag ihre
Blockaden von Straßen und Kontrollpunkten fort. Die Polizei-Einsatzzentrale
Kavala berichtete am Nachmittag von vier Blockaden mit jeweils mindestens
500 Teilnehmern. Eine Sprecherin der Kampagne »Block G-8« sprach von mehr
als 2 000 Blockierern allein am Kontrollpunkt Rennbahn. An der zweiten
Kontrollstelle in Hinter Bollhagen setzte die Polizei ab Mittag Wasserwerfer ein,
um sich dem Zaun nähernde Demonstranten auf Distanz zu halten. Ziel sei,
»daß Heiligendamm zumindest über einen Kontrollpunkt im Laufe des Tages
wieder zu erreichen ist«, sagte ein Polizeisprecher. Laut Polizei wurden in der
Nacht und am Donnerstag bis zum frühen Nachmittag 365 Demonstranten
festgenommen.
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